
Unser Leitbild 

Die Grundlage unseres Handelns liegt in der Unverletzlichkeit der Würde des Menschen, der 
Freiheit und der sozialen Gerechtigkeit. Wir orientieren uns an dem Recht auf ein Leben in Frieden. 
Dies sollte für alle Menschen gelten, unabhängig ihrer ethischen oder ethnischen Herkunft. Eine 
selbstbestimmte und selbstverantwortliche Lebensführung sowie die Teilhabe am 
gesellschaftlichen Leben stellen grundlegende Ziele unseres Handelns dar. Wir holen die 
Menschen dort ab wo sie stehen und helfen ihnen potenzielle Ressourcen zu mobilisieren, die 
ihnen Autonomie und Partizipation ermöglichen, um ein selbstbestimmtes Leben führen zu 
können. 

Als Träger der Jugend- und Familienhilfe setzen wir ein klares Zeichen gegen jede Form von 
Gewalt. Wir stehen ein für eine Kultur des Hinsehens, des Respekts und der Achtsamkeit. Kinder, 
Jugendliche und Familien haben ein Recht auf Schutz, Wertschätzung und ein gewaltfreies Umfeld. 
Unser Handeln ist geprägt von der Überzeugung, dass Gewaltprävention, Sensibilisierung und 
aktiver Kinderschutz untrennbarer Bestandteil unserer Arbeit sind. Wir stärken Fachkräfte in ihrer 
Verantwortung, fördern eine offene Fehler- und Gesprächskultur und arbeiten konsequent daran, 
Schutzkonzepte in unserer Organisation zu leben und weiterzuentwickeln. Wir vertreten die 
pädagogische Grundhaltung jeden Menschen in seiner Persönlichkeit wahrzunehmen, 
anzuerkennen und ihm die Möglichkeit, sowie den Raum zu geben seine individuellen Fähigkeiten 
und Ressourcen entwickeln und stärken zu können. Dies setzt für uns voraus, unserer Zielgruppe 
lösungsfokussiert, wertschätzend und achtsam zu begegnen sowie einen respektvollen Umgang 
und regelmäßigen Austausch miteinander zu pflegen.  

Im Sinne von Hilfe zur Selbsthilfe sehen wir unsere wichtigsten Aufgaben im Bestärken, Ermutigen 
und Befähigen der Zielgruppe ihre eigenen Potentiale zu entdecken und zu nutzen, um 
selbstverantwortlich leben zu können. Hierbei orientieren wir uns an einer systemisch-
ganzheitlichen Sichtweise. Die Herkunft und die jeweilige Lebenswelt der einzelnen Personen 
werden hierbei respektiert und wertgeschätzt.  

Die Zusammenarbeit basiert auf Freiwilligkeit, Vertrauen und Anerkennung, um eine bestmögliche 
Transparenz in Entscheidungsprozessen zwischen allen Beteiligten zu gewährleisten. 
Professionalität, Authentizität und Verlässlichkeit sind feste Bestandteile der Beziehung zur 
Zielgruppe. Eine weitere Grundlage einer funktionierenden Gemeinschaft bildet die Gestaltung 
von demokratischen Prozessen. Es ist essenziell, dass ein Übungsfeld für eine gelebte Beteiligung 
geschaffen wird, um der Zielgruppe möglichst viel Eigenverantwortung und Selbstbestimmung zu 
ermöglichen und diese zu fördern. Unser Team in der sozialpädagogischen Betreuung sieht die 
aktive Beziehungsarbeit und die stetige Reflexion der eigenen Motivation, Stärken und Schwächen 
als wesentliche Grundlage für die erfolgreiche Gestaltung einer Beteiligungsstruktur. Mit Hilfe der 
Übertragung eines möglichst großen Entscheidungsspielraums erlernt die Zielgruppe 
selbstverantwortlich Alltagsentscheidungen zu treffen. 

Wir gestalten ein Arbeitsumfeld, das von gegenseitigem Respekt, Offenheit und Vertrauen 
gekennzeichnet ist. Konstruktive Auseinandersetzungen und gemeinsame Lösungsfindung 
betrachten wir als wertvolle Bestandteile unserer Zusammenarbeit. Unser Arbeitsklima soll Raum 
für Kreativität, Vielfalt und persönliche Entwicklung bieten. Ein kooperativer, transparenter 
Führungsstil und eine partizipative Haltung auf allen Ebenen fördern ein motivierendes 
Betriebsklima und stärken den Teamzusammenhalt.
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